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Halle Sonntag

Deutſches Reich
Berlin 21 Febr20 d abgehaltenen Plenarſitzung wie bereits gemeldet dem Ent

wurf eines Geſetzes betreffend die Gewerbegerichte
die Zuſtimmung Die Vorlage betreffend die Behandlungder öſterreichiſchen Stagts Prämienanleihe von
1860 die allgemeine Rechnung über den Landeshaushalt von
ElſaßLothringen für 1885,86 und die Vorlage betreffend
die Errichtung von Verſicherungsanſtalten aufgrund desGeſetzes über die Jnvaliditäts und Altersverſicherung
wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung über
wieſen Von den Schlußberichten der Vollzugskommiſſionen für
den Zolkanſchluß Hamburgs und Bremens nahm die
Verſammlung Kenntniß Endlich wurde über die Zumeſſun
des Ruhegehalts für mehrere Reichsbeamte ſowie in Zo
angelegenheiten Beſchluß gefaßt

Wie man dem B aus ſicherer Quelle aus Bern
meldet fände die Berliner Arbeiterſchutzkonferenz
vor der Berner ſtatt Dieſe letztere ſoll auf unbeſtimmte
Zeit verſchoben werden da es in der Natur der Sache lag
daß die Schweiz dem Deutſchen Reiche den Vorrang überließ
Es verlautet die Berliner dürfte vielleicht ſchon im
Laufe des nächſten Monats ſtattfinden

Von welch unglaublicher Beſchränktheit gewiſſe
Gemeindevorſteher in ihren Anſichten über das was bei öffent
lichen Angelegenheiten erlaubt und nicht erlaubt iſt ſind
beweiſt die folgende Bekanntmachung welche der Gemeinde
vorſteher in Ateritz Wahlkreis Wittenberg wo der
freiſinnige Kandidat Dr Dohrn gegen Herrn v Helldorff
Bedra kandidirt wörtlich erlaſſen hat

Bekanntmachung
1 Auf Anordnung des Landrathsamts ſoll nochmals be

kannt gemacht werden daß die Reichstagswahl am 20 d M
von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 6 Uhr ſtattfindet
das Wahllokal iſt in meiner Wohnung Wahlvorſteher bin
ich und mein Stellvertreter iſt Hahn

2 Künftigen Dienstag d 18 d abends 8 Uhr ſoll
in Gommlo bei Zſchinſchen ein Vortrag wegen der Wahlen
abgehalten werden die Wahlberechtigten mögen ſich dazu
einſtellen es giebt freie Zeche welche der Herr
Rittmeiſter Hertwig bezahlt
Die Stimmzettel werde ich nicht ausgeben ſondern es kann

ſich ein jeder an unſern Springer wenden welcher die Stimm
zettel austheilen wird ich werde mir die Konſervativen
anſchließen wo ich auch jeden dazu rathen thue
wer nicht Konſervativ Wählen will der mag lieber
gar nicht Wählen

Ateritz d 14 Februar 1890
Der Gemeindevorſteher

Schildauer
Tragt den Zettel weider daß er nicht liegen bleibt

Sollte Jürſt Bismarck wie es den Anſchein hat das
reußiſche Miniſterpräſidium endgiltig niederlegen ſo dürfte wie
die Voſſ Ztg ſchreibt man annehmen daß auch eine Frage
welche mehr und mehr zu einer brennenden geworden iſt ihrer
Löſung entgegen geführt werde Gehört Fürſt Bismarck dem
zreußiſchen Staatsminiſterium nicht mehr an ſo wird ſich die
PMNehrheit defſelben nicht länger weigern den
Welfenfonds zu beſeitigen über deſſen unheilvolleWirkungen die Meinungen in Deutſchland kaum noch auseinander
gehen Herr v Treitſchke hat in ſeiner jüngſten Rede nicht ohne
Zrund bebauptet daß ſich unſere offiziöſe Preſſe von den Regeln
es Anſtandes und der Gerechtigkeit ſtets weiter zu entfernen
flege als irgend eine andere die wiener ausgenommen Es liegt

alle Wahrſcheinlichkeit vor daß dieſe Anſicht nicht nur in
weiten Kreiſen des Volkes ſondern auch an entſcheidender Stelle
d werde zumal man dort die Walderſee Fehde ſchwerlich
chon vergeſſen hat Jn der Anklageſchrift des Oberreichsanwalts
zegen Profeſſor Geffcken iſt von einer Denkſchrift die Rede
welche dem heutigen Kaiſer überreicht werden ſollte Jn
ieſer Denkſchrift wird auch die Beſeitigung der offiziöſen
Preſſe gefordert ein Verlangen welches Geffcken ſchon im
Jahre 1870 geſtellt hat Der Kaiſer hat von jener Arbeit wenn
nicht durch den Verfaſſer ſo doch durch die Anklageakten inzwiſchen
icherlich Kenntniß erhalten Er wird die Verurtheilung des
velfenfonds der ohne Beiſpiel in den civiliſirten Staaten iſt

nicht gemißbilligt haben Daß die heutige Verwendung des
Welfenfonds der Abſicht des Geſetzgebers nicht entſpricht geht
uus den Verhandlungen über die Beſchlagnahme des Vermögens
des früheren Königs von Hannover zur Genüge hervor Außer
dem Fürſten Bismarck iſt ſchwerlich ein anderer Miniſter für die

Beibehaltung dieſes Fonds eingenommen Herr v Bennigſen
hat die anderweite Verwendung des Welſenfonds in früheren
Jahren entſchieden gefordert je eher dieſes Verlangen erfüllt
wird deſto beſſer Eine gute Politik wird hinreichende Ver
tretung auch in der unabhängigen Preſſe finden

Das Programm der Arbeiterſchutz Konferenz in
Bern welches die Schweiz jetzt den von ihr eingeladenen
Staaten übergeben hat zerfällt in ſechs Hauptabſchnitte deren
jeder eine Reihe von Fragen enthält welche die verſchiedenen
Seiten des Hauptpunktes betreffen Der Entwurf lautet wie
folgt 1 Verbot der Sonntagsarbeit Jnwiefern iſt
Grund vorhanden die Sonntagsarbeit zu beſchränken Welche
ſind die Jnduſtrien und Betriebe die ihrem Weſen nach die
Arbeit nicht am Sonntag unterbrechen können und denen deshalb
die Sonntagsarbeit erlaubt werden muß Kann man in dieſen
Induſtrien Maßregeln ergreifen um dem einzelnen Arbeiter
Sonntagsruhe zu ſichern 2 Mindeſtalter von Kindern
ür die Zulaſſung zur Fabrikarbeit Jſt Grund vor
anden ein Mindeſtalter von Kindern für die Zulaſſung zur

Zabrikarbeit feſtzuſtellen Soll das Mindeſtalter in allen
tagten 778 ſein oder mit Rückſicht auf die klimatiſchen Ver

ſchiedenheiten der einzelnen Länder und die dadurch bedingte
mehr oder minder frühzeitige körperliche Entwicklung der Kinderfeſtgeſtellt werden Welches Mindeſtalter ſoll in ſeigen Fällen
beſtimmt werden Dürfen bei einer einmal getroffenen Be
ſtimmnung über das Mindeſtalter Ausnahmen geſtattet werden
wenn die Zahl oder die Länge der Arbeitstage verringert wird
3 Der Maximalarbeitstag für jugendliche Arbeiter
Kann man einen J für jugendliche Arbeiter feſt
ſetzen Sollen die Stunden des zwangsweiſen Schulbeſuchs in
einen ſolchen Arbeitstag eingerechnet werden Hat der Maximal
arbeitstag ſich dem Alter anzupaſſen Wie viel Stunden mit S
oder ohne Unterbrechungen ſoll der Maximalarbeitstag in jedemFalle umfaſſen Zwiſchen welche Tagesſuniden ſoll de Arbeits

zeit beſtimmt werden 4 Verbot der Beſchäftigung von
Jugendltep Arbeitern und Frauen in beſonders ge

undheitsſchädlichen oder in gefährlichen Betrieben
Iſt es nothwendig die Veſchäſtigung von jugendlichen Arbeitern
und Frauen in beſonders geſundheitsſchädlichen oder in ge
fährlichen Vetrieben zu verbieten Sollen die zu dieſen Klaſſen Geb

fa Perſonen vollſtändig von ſolcher Beſchäftigung aus bgehöri
geſchloſſen werden und wenn ſo bis zu welchem Alter
T oder nur theilweiſe d h bis zu einem gewiſſen Alter für
unge Leute und zu gewiſſen Zeiten für Frauen oder ſoll die
änge des Arbeitstages für jugendliche Arbeiter und Frauen in

ſolchen Betrieben eingeſchränkt werden Welche ſind die

Der Bundesrath ertheilte in der am 5 Beſchränkung der Nachtarbeit für gende
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Welche ſind die ungeſunden oder gefährlichenauf wehghe Das digeellen ſind
etriebe obige Verbot anzuwenden iſt

Arbeiter und hre Sollen jugendliche A gänzlich
oder nur theilweiſe von der Nachtarseit ausgeſchloſſen werden
Unter welchen J ingwngen können ſie theilweiſe z Nachtarbeit
zugelaſſen werden Sollen Frauen ohne Unterſchied des Alters
von der Nachtarbeit ausgeſchloſſen werden Wenn ihnen die
Nachtarbeit geſtattet wird muß man dann beſtimmte Beſchränkungen e tſtellen Welche Stunden eines Arbeitstages ſind
in den Begriff Nachtarbeit gingen oder mit anderen Worten
wann beginnt und endigt die Nachtarbeit 6 Die Ausführung
der angenommenen Beſtimmungen Auf welche Arten
von Betrieben Bergwerke Fabriken Werkſtätten ſind die
Beſtimmungen anzuwenden Soll ein Zeitpunkt die Aus
führung der angenommenen feſtgeſetzt werdenWelche Maßregeln ſind zu treffen um die Ausführung zu ſichern

Soll für eine periodiſch zuſammentretende Konferenz von Vertretern
der Staaten welche an der gegenwärtigen Konferenz theilnehmen
W ä perdene Welche Aufgaben ſind dieſen Konferenzen
zuzuweiſen

Ueber allerlei Exceſſe am Wo berichtet man
n der hamburgiſchen Grenze bei Altona war nach

der Voſſ Ztg in der Nacht auf Freitag Militär mit auf
geplanten Bajonett zufammengezogen ie Sozialdemokraten
rachten fortwährend Hochs auf die Soldaten aus Als die

Menſchenmaſſen nicht auseinandergehen wollten drangen die
Soldaten auf dieſelben ein Den Altonger Nachr zufolge
wurden etwa acht Perſonen durch die Soldaten zum
Theil ſchwer verwundet Hecklingen bei Bern
burg erſtürmten die Sozialdemokraten das Wahllokal und
machten die Wahlhandlung dadurch ungiltig daß ſie die Stimm
zettel vernichteten Jn Königsberg i Pr mußte die
Polizei gegen die Sozialdemokraten welche Exceſſe vor
den Wahllokalen verübten mit blanker Waffe einſchreiten z
Berlin kam es in der Andreasſtraße vor dem Josl ſchen Lokal
ebenfalls zu einem heftigen Rencontre zwiſchen Sozialdemokraten
und Schutzleuten Da die Arbeitermaſſen den Aufforderungen
der Schutzleute auseinander zu gehen nicht Folge leiſteten und
ſogar zu Thätlichkeiten übergingen ſahen ſich die Beamten ver
anlaßt von der flachen Klinge Gebrauch zu machen
Nunmehr verſuchten die Sozialdemokraten die berittenen Schutz
leute zu umzingeln ſie von den Pferden zu reißen und ihnen die
Waffen zu entwinden Dieſer Verſuch mißglückte in den meiſten
Fällen nur an der Ecke der Krautſtraße und GrünerWeg wurde
der berittene Schutzmann L derartig von halbwüchſigen Burſchen
angefallen und zugerichtet daß er ſich außer anderen Verletzungen
beim Sturz vom Pferde einen komplizirten Unter
ſchenkelbruch zuzog und nach der nächſtgelegenen Sanitäts
wache in der Blumenſtraße überführt werden mußte wo ihm ein
Nothverband angelegt wurde Bald darauf wurde feitens des
Arztes ſeine Ueberführung nach dem Städtiſchen Krankenhauſe
im Friedrichshain angeordnet Auf dem am Andreasplatze be
legenen Polizeibureau ſollen an Abend des Wahltages allein
etwa 24 Siſtirungen ſtattgefunden haben Auch in Frank
furt a M kam es zu Wahltumulten welche faſt die ganze
Nacht hindurch währten Eine tauſendköpfige Menge durchweg
Sozialiſten hatte ſich auf dem Roßmarkt eingefunden ſie be
grüßten mit donnernden Hochrufen die Verkündigung des Wahl
reſultats Mit Mühe hielt die Polizei die Ordnung aufrecht
bis die Banden nach Bekanntgabe des Endreſultats unter Schreien
und fortwährenden Hochrufen auf die Sozialdemokratie die Stadt
durchzogen Hier vermochte die Schutzmannſchaft nicht die Maſſen
an rohen Exceſſen zu hindern Mehrere Schutzleute wurden
mißhandelt einer welcher blank zog wurde niedergeriſſen und
feines Helmes beraubt ein anderer wurde mit Oel begoſſen ein
dritter mit dem Stock geſchlagen Etwa dreißig Ver
haftungen erfolgten

Stuttgart 21 Febr Das Befinden des Königs iſt
gegenwärtig weniger gut Derſelbe gebraucht gegen katarrhaliſche
Beſchwerden eine Jnhalationskur

Halle den 22 Februar
Vortrag im Frauen Verein

Für den vierten Vortrag hatte Hr Prof Dr Lindner das
Thema Robespierre gewählt Redner ging von dem vor
jährigen Jubiläum der franzöſiſchen Revolution in Paris aus
welches durch die glänzende Ausſtellung gefeiert wurde da den
Franzoſen die Revolution als der Ausgangspunkt einer neuen
geſegneten Zeit gilt Dies ſei jedoch nicht richtig und es müſſe
hier zwiſchen dem Verlaufe und den Felaen und Wirkungen
eines Ereigniſſes wohl unterſchieden werden Mit dem gewalt
ſamen Niederreißen veralteter Einrichtungen wodurch den Feudal
zuſtänden in ganz Europa ein Ende gemacht wurde iſt die Bahn
gebrochen worden zu einem neuen ſtarken geiſtigen Weſen dieſes
ſelbſt aber nur durch ein mühſeliges Zuſammenſuchen aus
Trümmern möglich geworden So ungeheuer und räthſelhaft die
ſchrecklichen Ereigniſſe der franzöſiſchen Revolution erſcheinen
mögen ſo finden ſie doch ihre Erklärung in ihrer Vorgeſchichte
aus der die Zeit eines Richelieu und Ludwig XIV als die
Urſache der viel ſpäteren Revolution erſcheint Durch Laune
Willkür und Härte der oberen Stände wandelte ſich die gerade
in Frankreich ſonſt vorhandene hohe Achtung vor dem König
thume in Haß gegen alle Herrſchaft und alle beſtehenden Ver
hältniſſe Die ſchwache Regierung Ludwig XVI ſchaffte durch
unzweckmäßige Maßnahmen ein Chaos in dem alle Staats
autorität ſchwand und die Leidenſchaft des ſchwer gedrücktenVolkes brach in helle Flammen aus ſodaß man lieber unter
Gpen als die alten Verhältniſſe weiter beſtehen laſſen wollte

ie niedrigſte Volksmaſſe in Paris durch Zuzug Gleichgeſinnter
ans den Provinzen unterſtützt führte die Herrſchaft ohne daß
eine beruhigende Gewalt dazwiſchen trat Unter den Führern
dieſer rohen Kräfte die ſich durch Aufftachelung der Leidenſchaften
in die Gunſt der Maſſen zu ſetzen wußten hatte keiner mehr
Macht als Maximilian Robespierre

Aus niederem Stande entſprofſen lebte er als Advokat in Arras
durch Fleiß und Pünktlichkeit in der Erfüllung ſeiner Amts
pflichten ſich auszeichnend und als Menſch ein Muſter in Mäßig
keit Einfachheit und Beſcheidenheit ein Feind aller Aus
ſchweifungen Mit Sorgfalt hielt er auf ſeine äußere Erſcheinung
obwohl er durch dieſelbe ebenſo wenig wie durch beſondere
Rednergabe für ſich einnehmen konnte Ehrgeiz trieb ihn an
in dem Alter von 30 Jahren ſich in die Nationalverſammlung
wählen zu laſſen und weil er hier den Einfluß nicht gewinnen
konnte den er zu haben wünſchte ſo trieb ihn ſein gekränktes
Ehrgefühl dazu bei der Maſſe des niederen Volkes auf der

traße und in politiſchen Verſummlungen Auffehen zu erregenSein Jdeal für das Volk war die Umkehr des Volksleben in
Familie und Staat in dem Sinne Rouſſeaus zur reinen Natur
einen Staat wie in dem alten Sparta herzuſtellen wo aller Luxus
abgethan und ein Tugendleben angeſtrebt werde ohne durch eine
Herrſchaft im Staate eingeſchränkt zu werden Dies zu erreichen
mußten alle Perhältniſſe geändert werden alle Franzoſen welche
für ſeinen Plan nicht geeignet waren Reiche in hohem Stande

eborene durch höhere Begabung Hervorragende mußten er
armungslos weggeſchafft werden und je weiter dies verwirklicht

werden konnte um ſo gefunder würde der Reſt des Volkes ſein
Selbſt zu feige zum Handeln ſuchte er ſein Ziel dadurch zu er
reichen daß er andere vorſchob Verſchwörungen anzettelte Ver
dacht auregte und nur ſich ſelbſt zu ſichern ſuchte bis er 1793die Diktatur erhielt Seine weiteren ſchrecklichen Thaten er

tnaſten Anforderungen die in den beiden letzten Fällen zu

t luſt und Aus

2 Bill eingebracht für C

23 Februar 1890
mm e ſein and weil dieklären ſi die Hinderniſſe die ſein S ndurch

t t von alr e ger e aller r ken Kre hatten Durch

e etdleſcaberen Graſſe die eerrtiggagend Dgrtentten bin Meer
inrichtungen ſeine Gegner einzuſchüchtern bis ſich im Konventz Gegnerſchaft ſo ſtark fühlt ihn ſelbſt in Anklage zu ſe

woran er nach einer Verwundung durch ſich ſelbſt oder d
einen Poliziſten die Kinnlade wurde ihm zerſchoſſen auf einem
Karren zum Schaffott gebracht und mit 21 ſeiner Genoſſen denenam folgenden Tage 71 Mitglieder des Staatsrathes n hin

gerichtet wurde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm nordamerikaniſchen Repräſentantenhauſe wurde eine

olumbus ein würdiges Denkmal in
Waſhington zu ſetzen Als Koſtenpreis werden 600,000 Doll
in Ausſicht genommen

Arnold Böcklin in ſeiner irrt en und künſtleriſchen
Entwickelung Von Dr B Haendcke Privatdozent in Bern
Hamburg Haendcke Lehmkuhl 1890 80 Pf

Gerichtsverhandlungen

Halle 22 Febr Jn e e ewurde u a folgendes verhandelt Wegen ruheſtörenden Lärm
bezw wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs waren
7 Perſonen angeklagt anſtändige unbeſcholtene und bisher un
beſtrafte dem Handwerker und Arbeiterſtande angehörige Leute
hierſelbſt Schuhmacher Lackirer Klempner Dachdecker Draht
zieher meiſt verheirathet Sie ſollten in der Nacht zum 14 Dez
an der Markt und Leipzigerſtraßenecke ruheſtörenden Lärm
verübt und 6 von ihnen in der Polizeiwachtſtube ſich des gemein
ſchaftlichen herd en e ſchuldig gemacht einer der
geklagten außerdem den Polizeiſergeanten Franke beleidigt haben
Dieſer als einziger Zeuge bekundete daß er damals großen Lärm
an erwähnter Stelle vernommen der über den ganzen Markt
geſchallt worauf er der Beamte auf den im Geſpräch befindlich
geweſenen Trupp Perſonen hinzugetreten eine derſelben den
Schuhmachermſtr als vermeintlichen Ruheſtörer heraus
gegriffen und mit auf die Polizei zu kommen aufgefordert hatte
Dem willig Gehorchenden ſind deſſen Begleiter gefolgt um als
Zeugen zu dienen Der Beamte hatte dieſelben zurückbleiben
heißen indeß ihr Eintreten ins Sagtzm war nicht weiter ver
wehrt Dort iſt ihnen angedeutet daß ſie ſich durch dies wider
rechtliche Eindringen des Hausfriedensbruchs ſchuldig gemacht
hätten wobei aber ſeltſamerweiſe die Stubenthür abgeſchloſſen
und erſt wieder geöffnet worden als die Betreffenden geäußert
daß ſie Hausfriedensbruch zu begehen gar nicht willens geweſen
Beim Fortgehen iſt dann vom Arbeiter allerdings eine
beleidigende Redensart gebraucht indem er zum Polizeiſergeanten
Franke geſagt Gute Nacht Herr Nachtwächter Daß die An
geklagten ruheſtörenden Lärm gemacht vermochte jener Zeuge ſelbſt
nicht zu bekunden ſo daß der Angabe der Angeklagten daß der
Beamte bei fraglichem Vorgange eine Wedding Perſon
ergriffen Glauben geſchenkt und das Nichtſchuldig ſämmtlicher
7 Perſonen betreffs des ruheſtörenden Lärms beantragt
wurde Wegen des gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs
aber beantragte die königliche Staatsanwaltſchaft gegen die ſechs
Betreffenden je 1 Woche Gefängniß und gegen den Beleidiger
noch 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage Gefängniß Der Gerichtshof
nahm nur die Beleidigung ſeitens des K für erwieſen an und
erkannte gegen dieſen nach Antrag im übrigen aber für alle An
geklagte auf Freiſprechung da weder Verübung ruheſtörendenLärms noch Hausfriedensbrugh als erwieſen anzunehmen Vor
ſätzliche Körperverletzung mifkels gefährlichen Werkzeugs hatte der
Arbeiter Anton Jachnick in Canena am 14 Okt gegen ſeinen
Nachbar den Arbeiter K verübt indem er demſelben anläßlich
eines Wortwechſels mit einem hölzernen Jauche Schöpfgefäß
gefährlichem Werkzeug ſo derb auf den Kopf geſchlagen daß jenes
Gefäß zerſprang worauf der Thäter noch mit dem hölzernen
Stiele auf K losgeſchlagen Mildernde Umſtände wurden dem
Angeklagten nicht bewilligt die Strafe ward auf 2 Monate Ge
fängniß bemeſſen Gleichfalls wegen vorſätzlicher Körper
verletzung verübt mittels gefährlichen Werkzeugs war angeklagt
der 26 jährige Würſtchenhändler Otto Koch hier Entgegen
ſeinem Leugnen ward er überführt am 23 Nov in einer Schank
wirthſchaft am Leipziger Platze den Dachdecker L wegen eines
Streites beim Würſtchenkauf mit einer Gabel in die linke Backe
geſtochen zu haben was glücklicherweiſe ohne gefährliche Folgen
abgelaufen Der Vorgang hat ſich noch weiter dahin entwickelt
daß K ein Meſſer gezogen was aber rechtzeitig bemerkt wurde
ſo daß durch Wegnahme des gefährlichen Werkzeuge ſchlimmere
Ausſchreitungen verhindert werden konnten Dem Angeklagten
konnten mildernde Umſtände bewilligt werden wonach er zu
1 Monat Gefängniß verurtheilt wurde Ein weiterer Fall vor
ſätzlicher mittels gefährlichen Werkzeugs verübten Körperverletzung
kam in der Sache des 47jährigen Steinſetzers Karl Henze hier
zur Verhandlung Der Angeklagte hatte am 5 Dez als er wegen
Trunkenheit durch Kinder geneckt worden den ganz unbetheiligt
geweſenen 15jährigen Stuckateur Lehrling H in der Zwinger
ſtraße mit einer eiſernen Schaufel einigemale auf den Kopf
eſchlagen und den Verletzten noch bis an die Volksſchule in der
aubenſtraße verfolgt wo derſelbe ſich in ein Haus geflüchtet

Mildernde Umſtände erſchienen ausgeſchloſſen ſchon mit Rückſicht
auf die vielen 490 Vorſtrafen des Angeklagten Derſelbe wurde
f2 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Eines dreiſten Dieb
tahls hatte ſich die unverehel 33jährige Arbeiterin Friederike
Luiſe Pauline Berger hier ſchuldig gemacht indem ſie am
7 e beim Fortgehen aus einer Schankwirthſchaft die Trunken
heit des Handelsmanns B aus Giebichenſtein welcher dort
15 Glas Bier zum beſten gegeben zu benutzen gewußt und die
Zärtliche ſpielend demſelben aus ſeiner BHruſttaſche einTaſchentuch mit 31 eine Brieftaſche mit Gewerbeſchein und
eine Metallplatte entwendete Der Beſtohlene war zwar der
kecken Diebin nachgelaufen diefe iſt jedoch ſchnellfüßiger geweſen
und hat jenem das Nachſehen gelaſſen Daß ſie die 31 M
genommen räumte die Angeklagte ein wollte aber von den
andern Gegenſtänden nichts mehr wiſſen Vom Beſtohlenen
wurde jedoch bekundet daß die Thäterin wahrſcheinlich in ſeiner
Brieftaſche noch mehr Geld vermuthet und dieſelbe deswegen
ebenfalls geſtohlen habe Von den 31 M iſt nichts wieder
erlangt worden ie Angeklagte erhielt wegen Diebſtahls
3 Monate Gefängniß

K Deſſau 21 Febr Berechtigtes Aufſehen erregte ſ Zt
nicht nur in der Stadt Jeßnitz ſondern im ganzen benachbarten
Lande das Verſchwinden der Iljährigen Tochter des Maurxers
Friedrich Seidewitz in Jeßnitz Namens Hulda Das Kind hatte
am 11 Okt v J ſeinem in Roßdorf arbeitenden Vater das Eſſen
zugetragen und war an dieſem Tage kurz nach 2 Uhr von Roß
orf zurückgekehrt in Begleitung zweier anderer Kinder aus

Jeßnitz hatte dann eine Beſorgung für den als Vie auf dem
Viermann ſchen Fabrikgrundſtücke beſchäftigten Arbeiter Karl
Schröter genanmit Braune in Jeßnitz ausgeführt und blieb
ſeit dieſer Zeit trotz ſorfältiger Nachforſchungen verſchwunden
Des Mordes und des Verſuchs der Vornahme unzüchtiger Hond
lungen mit Gewalt verübt an der Hulda Seidewitz angeklagt
ſtand nun heute der genannte Arbeiter Schröter vor dem
arg t denn im Laufe ber Ermittelungen du

e8geſtellt die darauf
daß Schröter mit dem das
ſchwere Verdachtsmomente u

nd vor ſeinem Verſchwinden z
zujammengeweſen un dies Verſchwinden wiſſe Der am 24 J
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eborene Angeklagte iſt von ziemlich kräftiger Figur Er1871
d giebt nurdec et heer ind Geſhnzprene anſehen ind giebt t

Antwort auf die Fragen d e Hafe
e

agen giebt er an daß er ſi
wolle Die Oeffentlichkeit wird nicht u ſchloſſen nachdem der
Vorſitzende die im Zuſchauerraume befindlichen weiblichen Perſonen
aufgefordert hatte den Saal zu verlaſſen wenn ſie Anſtoß an
den Erörterungen nehmen ſollten Angeklagter giebt dann aner ſei in der Vlermann ſchen Fabrik als Heizer thätig geweſen

abe die kleine Seidewitz gekannt und insbeſondere gewußt daß
eſelbe ihrem Vater in Roßdorf das Eſſen trag da ſie die

Biermann ſche Fabrik paſſiren mußte Am 11 Okt v J habe
er das Kind gegen das er ein unſittliches Attentat beabſichtigt
erwartet er habe im offenen Thorwege geſtanden habe das
Mädchen als es in Begleitung zweier anderer Kinder kurz nach
2 Uhr von Roßdorf zurückgekehrt zu ſich gerufen ſich von ihr
eine Cigarre beſorgen laſſen und das Kind dann veranlaßt mit
ihm in das Fabrikgrundſtück und nach dem Papierboden zu gehen
wo er ihm ein Stück bunte Tapete als Belohnung für die
Beſorgung ſchenken wolle Arglos iſt das Kind gefolgt Auf
dem Papierboden habe er dann um ſein Vorhaben auszuführen
das Kind aufgefordert ſich niederzulegen als dies verweigert
worden habe er das Mädchen vor die Bruſt greifen wollen um
es niederzulegen da das Kind ſich aber ſchnell gewendet habe
er ihm unabſichtlich einen Stoß vor den Leib verſetzt Das
Mädchen habe nun gerufen IJch ſage es meinem Vater Da
ſei Angſt über ihn gekommen und um das Kind am Schreien zuhindern habe er ihm den Mund zugehalten Als es dennoch

i vrin habe er ein Stück Bindfaden das in der Nähe
ergriffen habe es dem Kinde um den Hals gelegt

und den Bindfaden feſt zugezogen auch einen Knoten
PeDluggen als das Kind mit den Beinen geſtrampelt

as Kind habe auf einem Ballen gelegen und da er ge
ſehen daß das Löſen der Schlinge doch nutzlos geweſen ſein
würde da das Kind am Verſcheiden hat er ihm um ſein
Ende zu beſchleunigen noch einen Schlag mit einem Lattenſtück
in das Genick verſetzt Dann ſei das Kind ruhig geblieben Die
Leiche habe er dann unter Papier verſteckt kurz nach 5 Uhr durch
das Fenſter des Lagerraums geſteckt und dort zur Erde gleiten
laſſen habe ſich dann ſelbſt durch das Fenſter gedrängt die Leiche
nach der Mulde getragen und ins Waſſer geſtoßen Unſittlich
keiten habe er weiter nicht vorgenommen auch d er nicht die
Abſicht gehabt das Kind zu tödten er bleibt dabei daß er es
nur am Schreien habe hindern wollen als er es erdroſſelt
Die Beweisaufnahme iſt ziemlich umfangreich als Ueber
führungsſtücke liegen Fußabdrücke in Thon Zeugballen Fenſter
Kleidungsſtücke u dergl m vor Nach Schluß der Beweis aufnahme
und nach den Plaidoyers der Staatsanwaltſchaft und des Ver
theidigers ziehen ſich die Geſchworenen zur Berathung zurück
Der vom Obmann nach Wiedereintritt verkündete Wahrſpruch
lautet auf nichtſchuldig des Mordes dagegen ſchuldig des Verſuchs
der Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Gewalt und des

Todtſchlags um ſich bei Unternehmung einer ſtrafbaren Handlung
der Ergreifung auf friſcher That zu entziehen 5 214 Str G
Dieſem Wahrſpruche gemäß wurde Angeklagter zu einer Ge
ſammtſtrafe von 15 Jahren Zuchthaus und zum Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren verurtheilt
Die Staatsanwaltſchaft hatte nur 14 Jahre Zuchthaus beantragt
Die Sitzung ſchloß gegen 5 Uhr nachmittags

Weimar 21 Febr Die Strafkammer hieſigen Land
re verhandelte am 19 d u a gegen den Wirkergehilfen

ebertshäuſer aus Wichtshauſen zuletzt in Apolda wegen
12 ſchwerer Diebſtähle die an ſich kein Jntereſſe bieten Weiter
aber kam folgender Vorfall zur Verhandlung der ſich erſt am
Abend vor der r ereignet hatte Auf heftiges
Klopfen des Angeklagten erſchien in deſſen Zelle der Landgerichts
diener Petzold dieſem theilte er mit daß ſich an der Wand etwas
losgelöſt habe Als Petzold ſich bückte um die Stelle zu be

ſichtigen ſchlug ihn der Angeklagte mit einem Stuhlbein über den
Kopf ſo daß ſich derſelbe blutend und hilferufend mit Mühe aus
der Zelle ſchleppen konnte Aber auch der Gefangenmeiſter Kerſten
und die Gerichtsdiener Müller und Kettner die ihrem Amts
genoſſen zu Hilfe eilten vermochten den Wüthenden nicht zu
bändigen Dieſer hatte ſich oben auf der Treppe aufgeſtellt und
warf mit dem Stuhle und einer beweglichen Treppe nach ihnen
ſo daß er auch mehrere derſelben noch verletzte Es mußten einige
Schutzleute und mehrere zuverläſſige Gefangene aufgeboten
werden den wüthenden Menſchen der weiter mit einer von der
Treppe losgelöſten Eiſenſtange wie toll um ſich ſchlug zu über
wältigen Offenbar wollte Debertshäuſer entfliehen er behauptet
allerdings er habe nur dem Wärter etwas abgeben wollen weil
er gewußt habe daß er eine ordentliche Strafe dafür bekäme Jn
dieſem Falle war es alſo lediglich Bosheit die er an dem ganz
unſchuldigen Gefangenaufſeher der ſchwer daniederliegt auslaſſen
wollte Mit Rückſicht auf die Gemeingefährlichkeit des Ver
brechers ſowie ſein hartnäckiges Leugnen er will alles von Un
bekannten gekauft haben und ſeinen durch jene That bewieſenen

Charakter geht der Gerichtshof noch über die von der Staats
anwaltſchaft beantragte Strafe von 10 Jahren Zuchthaus hinaus
und erkennt auf 12 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt und
Zuläſſigkeit von Polizeiauſſicht Die Summe der Einzelſtrafen
hätte 25 Jahre Zuchthaus betragen die zu obiger Geſammtſtrafe
zuſammengezogen werden Auf Anordnung des Präſidenten wird
der Verbrecher in ſchwere Feſſeln gelegt

Lübeck 21 Febr Der frühere Feuerverſicherungs Direktor
iermann wurde zu 2 Jahren Gefängniß und 2000 M Geld

ſtrafe Meyer zu 11 Monaten Gefängniß verurtheilt Biermann
iſt ſofort verhaftet worden

Provinzial Nachrichte u

K Erfurt 21 Febr Jn dem Strafprozeß welcher gegen
den Schlachthausdirektor K hier wegen Verleitung zum Meineide
ſchwebte K wurde freigeſprochen kam u a zur Kenntniß der
Staatsanwaltſchaft daß die Fleiſcherinnung einen Beſchluß dahin
gefaßt habe daß unbemittelte Geſellen welche von irgend jemand
beleidigt ſeien ſeitens der Jnn ung behufs KlagenLInſtrengung
unterſtützt werden ſollten Jn dieſem Beſchluß erblickte die
Polizeiverwaltung ein Zuweitgehen des Jnnungs
vorſtandes und belegte deſſen Mitglieder mit Geldſtrafen in
Höhe von 30 bis 50 Die Vorſtandsmitglieder indeſſen
d nicht ſondern erhoben gegen die Strafverfügungen Wider
pruch ſodaß die Angelegenheit jedenfalls vor dem Schöffen

gerichte zum Austrag kommen wird
K Erfurt 21 Febr Holzleſende Frauen ſtießen geſtern nach

mittag im Steigerwalde auf die Leiche eines Mannes der
durch Erhängen geendet gr demſelben iſt der Arbeiter Schlöffel
von hier ermittelt Es iſt ein arbeitsſcheuer dem Trunke er

Mann geweſen Jn ſeinen Taſchen fand man keinen
fennig Geld wohl aber eine geleerte Branntweinflaſche und

einen Schein betreffend Entlaſſung aus der Korrektionsanſtalt
d e bei Zeitz Geſtern nachmittag glitt in einem

auſe der Michaelisſtraße hier ein treppaufſteigender Mann aus
türzte hinab und brach das Genick Der Tod trat ſofort ein

Auf dem hieſigen alten Güterbahnhofe ſtürzte die Wand eines
abzubrechenden Gebäudes ein und verſchüttete den Zimmermann
Roth Derſelbe wurde beſonders an den Beinen ſchwer
verletzt

v Weifßeunfels 21 Febr Zu dem heutigen Viehmarkte
waren 154 Slück Rindvieh angetrieben einige Händler ver
kauften ihren ganzen Auftrieb während andere bei feſten und
e Preiſen wenig Abſatz erzielten Fettſchweine waren

Stück vorhanden welche glatt abgingen Läufer 190 Stückanden bei 21 36 M flau Abnahme Saugſchweine ſtanden
40 Körben zum Verkauf zum Preiſe von 32 M pro Paar

Daß der Markt e mr am gewohnten Platze auf dem Markt
vlatze ſondern auf dem Hirſemannsplatze abgehalten wurde mag

T T nndm

Verkehr im allgemeinen Eindruck geübt haben Die amViawiete en reſte haben über die Verlegung
des Marktverkehrs keine ſonderliche Freude

Görzig bei Weiffandt 20 Febr
Wahlzettel mit folgendem Vers abgegeben

Je Grelling iſt es Oechelhäuſer
r wahrt des Land s und Volkes Wohl

J Bismarck iſt es unſer Kaiſer
r recht der Zukunft Weg empfohl

Eh unſer Kaiſer nochmals ſpricht
Wie er s gemeint eh r wähl ich nicht

Hier wurde ein

Der Rechtsanwalt Damrath in Seehauſen Kreis Wanz
leben iſt zum Notar für den Bezirk des Ober Landesgerichts
zu Naumburg mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Seehauſen
ernannt

An dem Streik der weißenfelſer Schuhmacher
ſind 800 Arbeiter betheiligt Die Fabrikanten haben erklärt die
Mittagspauſe um eine halbe Stunde ebenſo die Frühſtücks und
Veſperpauſen um 5 Minuten verlängern zu wollen zu einem
ehnſtündigen Arbeitstage wollen ſie ſich aber nicht herbeilaſſenJn einer Kſfentlichen Schuhmacherverſammlung wurde beſchloſſen

I falls bis Montag keine Einigung erzielt wird ſtatt der zu
geſtandenen 10 Proz Lohnerhöhung 15 Proz zu fordern
2 überall die Arbeit in den Fabriken aufzunehmen in denen
10 Proz Lohnerhöhung und der zehnſtündige Arbeitstag bis
dahin bewilligt wird und keine Maßregelungen einzelner Arbeiter
vorgenommen werden 3 in allen anderen Fabriken jedoch den

Streik fortzuſetzen a
bs Koburg 21 Febr Das nahe Dorf Niederfüllbach

in welchem vor 100 Jahren eine Schauſpielertruppe Vorſtellungen
ab hat den Ruhm eine der erſten Stätten in Deutſchland zuin an welcher Mozarts unſterbliche Opernwerke zur Auf

führung kamen Die betreffenden Theaterzettel jetzt große
Seltenheiten waren in je einem Exemplare im Beſitz der
herzogl Hoftheaterbibliothek und ſind nachdem Abſchriften davon
genommen worden dem Mozarteum in Salzburg zum Geſchenk
gemacht worden woſelbſt dieſelben jetzt unter Glas und Rahmen
den Beſuchern gezeigt werden

Vermiſchtes

Eine Erinnerung an Joſefine Gallmeyerſ theilt
Hieronymus Lorm in einem längeren r t mit Die Künſt
lerin hatte gerade in ziemlich übler Laune ihren Domino um
geworfen um pflichtgemäß auf der Faſchingdienstag Redoute zu
erſcheinen wo niemand fehlen durfte Ehe ſie noch den Wagen
beſtieg erhielt ſie den Beſuch einer alten penſionirten Schau
ſpielerin die das höchſte Vertrauen ihrer jüngeren Kol
leginnen genoß Joſefine ſchüttete ihr ihr Herz aus ſie
hatte ſoeben Unglück in ihren Empfindungen erlitten und
ſchwur hoch und theuer keinen Liebhaber mehr an ihrer Seite
zu dulden Das halten Sie nicht zehn Tage aus, ſagte die
erfahrene Alte Zehn Jahre rief die Künſtlerin ſtolz und
erbittert wollen S wetten Lächelnd erwiderte die Penſionirte

Jch bin nicht reich aber auf das könnte ich ſogar einen Hunderter
riskiren Es gilt rief die Künſtlerin entſchloſſen und fuhr
nach den Redoutenſälen Am nächſten Vormittag gab ein Dienſt
mann bei der alten Schauſpielerin ein Päckchen ab Es enthielt
eine goldene Damenuhr begleitet von einem Zettel auf welchen
die Gallmeyer die denkwürdigen Worte geſchrieben hatte Kein
Geld hab ich nicht aber verſetzen S die Uhr

Exploſion in Bremen Am Donnerstag 3 Uhr
nachm entſtand in Bremen in der im Erdgeſchoß belegenen
Wohnung des Maurermeiſters J C H Seidel in der Auwig
ſtraße Nr 2 beim Sielwall eine Exploſion deren Detonation in
einem größeren Umkreis die Luft erſchüttern machte ſodaß man
den Knall mehrere Straßen weit hören konnte Die Wirkung
war eine furchtbare Die Thüren ſowie die Fenſter des Zimmers
wurden mit den Steinrabmen herausgeriſſen und der Ofen und
diverſe Möbel auf die Straße geſchleudert wahrend der Fuß
boden aufgewühlt und die Decke durchſchlagen wurde ſodaß auch
die oberen Räumlichkeiten einen wüſten Anblick darboten Jm
Erdgeſchoß iſt faſt kein Möbel ganz geblieben Ein furchtbares
Ende aber fand der Maurermeiſter Seidel deſſen Körper förmlich
in Fetzen zerriſſen worden iſt welche zum Theil auf die Straße
und in einen auf der anderen Seite der letzteren belegenen Hof
flogen Auch die im erſten Stockwerk wohnende Beſitzerin des
Hauſes die Wittwe W Emigholz ſcheint im letzten Augenblick
ein Opfer der Kataſtrophe geworden zu ſein Es heißt daß
Seidel mit der Wittwe weil ſie ihm ſeine Wohnung zu Oſtern
kündigte Differenzen gehabt hat Er ſoll kurz vor der Exploſion
als ſeine eigene Frau auf dem r weilte auf die Wittwe
Emigholz mit einem Revolver in ſeiner Küche geſchoſſen haben
Man fand ſpäter während der Abräumung der Trümmer einen
Revolver und eine angebrochene Schachtel Patronen Die Ver
muthung geht nun dahin daß Seidel in der Aufregung oder aus
Reue eine größere Anzahl Patronen in das Kohlenfeuer des
Zimmerofens geworfen hat worauf die Exploſion erfolgte
Jedenfalls iſt der Ofen mit auf die Straße geflogen Nach einer
anderen Verſion ſoll ſich unter den Kohlen mit denen der Ofen

eſpeiſt wurde eine Dynamitpatrone befunden haben Ob die
ittwe durch einen Schuß nur verwundet und dann erſt durch

die Exploſion getödtet wurde war nicht mehr zu ermitteln Die
beiden Opfer der Kataſtrophe wurden nach dem Leichenhauſe ge
ſchafft Bemexkenswerth iſt daß Seidel der immer als ein
ruhiger und friedfertiger Menſch galt wenige Augenblicke vordem Unglück in der benachbarten Kreuzſtraße ſeine Wahlrecht aus
geübt hatte

Vom Theaterbraud in Amſterdam berichtet man
weiter Wenn irgendwo gewiſſenhafte und bis ins kleinſte gehende
Vorſichtsmaßregeln genommen wurden war dies ſicher bei dieſem
Theater der Fall einige Schritte davon iſt eine Station der
Feuerwehr mit a Spritzen und nach jeder Vorſtellung macht
bis 2 Uhr eine Brandwache jede halbe Stunde und dann alle
zwei Stunden durch alle Räumlichkeiten die Runde wobei dieſelbe
auf 32 verſchiedenen Schellen der Hauptwache zu melden hat
daß alles in Ordnung iſt Am Abend vor dem Brande wurde
zu Ehren des königlichen Geburtstages ein ſpezifiſchniederländiſches
Stück Die Rückkehr des Kolonialſoldaten, aufgeführt deſſen
Schluß eine Apotheoſe mit einem Feuerwerk bildete Wahrſchein
lich wird in letzterem die Urſache des Unheils geſucht werden
müſſen denn ehe die in neuerer Zeit hergeſtellten Dekorationen
durchaus mit Asbeſtfarben gemalt und die Vorhänge ſämmtlich
mit Asbeſt getränkt ſind ſo iſt dies bei den alten theilweiſe noch
aus dem vor Jahrhundert ſtammenden Dekorationen von welchen
verſchiedene hohen Kunſtwerth beſitzen nicht der Fall und es iſt
wie man annimmt ſehr leicht möglich geweſen daß ein Funken
des Feuerwerkes der von niemandem beachtet wurde ſich in
dieſe alten Dekorationen verloren und hier fortgeglimmt hat
Wanu das Feuer überhaupt ausgebrochen iſt wird kaum mehr
ſeſtgeſtellt werden können als daſſelbe bemerkt wurde ſtand das
ganze Gebäude in hellen Flammen an Retten war nicht mehr
zu denken und die Feuerwehr hatte alle Mühe um die benach
barten Gebäude beſonders das American Hotel deſſen Kron
eſimſe ſchon zu brennen anfing zu bewahren Die ſchönen
ildhauergruppen ſtürzten am orgen in das praſſelnde
euermeer nur der Kopf der Terpſichore ſteckt noch auf einem
tock Geſchäftsbücher und Kaſſe konnten noch gerettet werden J

ſonſt iſt aber alles vernichtet darunter eine reiche Muſikalien
ſammlung die Theaterbibliothek 9000 Bände das geſammte
Archiv die Dekoration und die den Schauſpielern gehörenden
Koſtüme und Kleider Letztere ſind um ſo mehr zu bedauern
als nichts verſichert iſt was auch von dem der Stadt gehörigen
Gebäude gilt für welches bis vor zwei Jahren noch die Prämie

für die Verſicherungsſumme von 500,000 Fl bezahlt worden iſt
Nur die dem Theater ſelbſt gehörigen Dekorationen Möbel und
das übrige Jnventar waren für 150,000 Fl verſi r
Glücklicherweiſe war der Wind während des Brandes ſüdöſtlich
ſodaß die Flammen gegen das durch eine Straße vom Theatergetrennte Americanhot getragen wurden eine umgekehrte Wind

richtung hätte dieſelben in eine mit dem Theater faſt zuſammen
Zuckerfabrik getrieben und es wurde durch dieſen Brand

ie Nothwendigkeit eines von allen Seiten freiſtehenden Theater
gebäudes aufs neue bewieſen

2 Kr die Expedition Wiſſmann hat ein von Hamburg
nach Afrika beſtimmter Dampfer außer mehreren zerlegbaren
Häuſern auch 100 Stück Brieftauben verladen Letztere ſind von
mehreren Brieftaubenklubs geſpendet worden Auch acht Maul
thiere werden nach Afrika geſchickt

Vom Suezkanal Nach einer weiteren bei Lloyds
eingegangenen Depeſche aus Jsmailia iſt der Dampfer Mar
taban, welcher im Suezkanal auf den Grund gefahren war
wieder flott gemacht und der Kanal wieder frei

4 l hat ſich beim engliſchen Publikum mit dem
nen en charakteriſtiſchen Lebewohl verabſchiedet Ediſon Haus
ondon 17 Febr 1890 Nachdem meine größte Schauſtellung

auf Erden am 15 nach einem wunderbaren Erfolg deſſen andert
halb Millionen Beſucher in 14 Wochen Zeugen ſind geſchloſſen
wurde wünſche ich beim Scheiden dem britiſchen Publikum meinen

Dank r und demſelben zu verſichern daß ich ſtets
mich der freundlichen und gaſtlichen Aufnahme dankbar erinnern
und dieſelbe ſogar höher ſchätzen werde als den Gelderfolg mit
dem meine Bemühungen das Publikum zufriedenzuſtellen ge
krönt worden ſind Jch richte meine Anſprache an die Welt
mittels der letzten wunderbaren Erfindung Ediſon s Phonograph
ſo daß meine Stimme wie meine Schauſtellung künftige Gene
rationen erreichen wird und Jahrhunderte noch ſich vernehmen
laſſen wird wenn ich zu den unendlich vielen und wie ich glaube
glücklichen Dahingeſchiedenen zähle P T Barnum
S Die kriegsluſtige Schweiz Schon ſeit längerer Zeit
ſteht auf den Tagesordnungen der Städte Bern und Zürich als
brennende Frage der militäriſche Jugendunterricht Eine Partei
verlangt die Gründung von Kadettencorps mit obligatoriſcher
Betheiligung für die Knaben der Mittelſchule Und zwar werden
dieſe Beſtrebungen unterſtützt beſonders von hohen Militärs
welche ſich von dieſem militäriſchen Vorunterricht die wohl
thätigſten Einflüſſe auf die körperliche und geiſtige Entwickelung
der Jugend und damit einen großen Gewinn für die Armee
verſprechen Auf anderer Seite iſt man dagegen der Meinung
daß es fürs erſte wichtiger wäre das Turnweſen zu verbeſſern
und die Lehrmittel unentgeltlich zu bieten Auch meinen einige
würde der militäriſche Jugendunterricht erſt dann ſeinen vollen
Werth haben wenn derſelbe nicht nur beſtimmten Schülerarten
ſondern allen Schulen gleichmäßig zutheil werde

lVon der Heilsarmee Jn dem Hauſe der Heilsarmee
zu Baſel iſt es zu argen Ausſchreitungen gekommen welche das
Aufgebot faſt der ganzen dortigen Polizeimacht veranlaßten Das
Haus ward förmlich belagert Die Fenſter a zertrümmert und
die Thüren eingeſtoßen tockhiebe und Meſſerſtiche wurden aus
gewechſelt Viele Verhaftungen haben ſtattgefunden

S chulmeiſterelend in Spanien Aus Madrid 18
wird der Frkf Z geſchrieben Vor ſei Wochen erzählte ich
Jhnen von in Spanien verhungerten Schulmeiſtern Mancher
Leſer wird ſich damals gedacht haben dies ſei denn doch wohl
am Ende nicht ſo wörtlich zu nehmen Daß aber leider keine
Uebertreibung vorliegt beweiſt eine heute von dem miniſterieklen
Blatte Jmparcial gebrachte Notiz welche in ihrer lakoniſchen
Kürze und in ihrer Art das Ereigniß zwiſchen allerlei anderen
Unglücksfällen und Miſſethaten zu verſtecken ſo beredt iſt daß
ich ſie wörtlich wiedergebe Der Jmparcial ſagt Jn dem
Diſtrikt von VelezMalaga iſt abermals ein Schulmeiſter ver
hungert dem die Gemeinde 30,000 Realen 6000 ſchuldete

n letzten Juli ſandte der jetzt Verſtorbene dem Gouverneur von
Malaga ein Schreiben in welchem er mittheilte er werde die Schule
ſchließen und ſich irgendwo Arbeit ſuchen die ihm wenigſtens zu
eſſen erlaube Als der Lehrer dann ſeine Drohung wirklich ausführte
und die Schule ſchloß erſchien ein UnterrichtsInſpektor welcher
den Lehrer im tiefſten Elend und infolge der Entbehrungen bereits
arbeitsunfähig und bettlägerig vorfand Auf den Bericht dieſes
Beamten hin forderte der Gouverneur von Malaga das Ayunta
miento auf dem Schulmeiſter wenigſtens einen Theil ſeines großen
Guthabens auszuzahlen Vergeblich der Mann hat keinen Real
erhalten Acht Monate hat er noch mit dem Elend gekämpft Jetzt
hat der Tod ſeinen Qualen ein Ende gemacht Während ſo in
Spanien die Volksſchule nach kurzem Aufſchwung wieder zum
hungernden mißhandelten und mißachteten Stiefkind wird nehmen
die Klöſter von neuem in einer Weiſe zu die ſelbſt hier manches
bedenkliche Kopfſchütteln hervorruft So hat Barcelona zur Zeit
nicht weniger als 55 Mönchs und Nonnenklöſter aufzuweiſen
während 8 im Bau ſind und kaum die Hälfte dieſer geiſtlichen
Genoſſenſchaften widmet ihre Thätigkeit Lehrzwecken oder der
Krankenpflege

T Wahlmerkwürdigkeit Bei der Reichstagswahl in
Berlin mußte Geh Rath Prof von Bergmann in ſeinem 499
Wahlbezirk von dem Vorſtand zurückgewieſen werden weil er
nicht in der Wählerliſte eingetragen war

Der Mörder ſeiner Kinder Wie man uns aus London
berichtet erſchlug in Litlington Cambridgeſhire der Arbeiter
Lawrence ſeinen 4jährigen Sohn und ſeine Sjährige Tochter mit
einer Baumſcheere Der Mann ſoll ſeit kurzer Zeit geiſtes
geſtört ſein

T Hinrichtungen in Amerika Jm Jahre 1889 wurden
in den Vereinigten Staaten 93 geſetzliche Hinrichtungen vollzogen
Dagegen ſind in demſelben Zeitraume 175 Perſonen durch Volks
haufen hingerichtet worden Jn demſelben Jahre waren mehr
als 3000 Mordthaten verübt worden

Cholera Dem ruſſiſchen Regierungsboten zufolge ſcheint
die aſiatiſche Cholera in Meſopotamien nur zeitweilig aufgehört
zu haben und verbreitet ſich weiter in Perſien Der Seuchen
herd iſt indeſſen einige hundert Werſt von der ruſſiſchen Grenze
entfernt und befindet ſich in der Gegend von Tabris und Ha
madan Trotzdem läßt Rußland durch einen dorthin entſandten
Arzt Beobachtungen anſtellen hat an der Grenze prophylaktiſche
eigen getroffen und ſeinen mohamedaniſchen Unterthanen
die Pilgerreiſen nach Perſien und der Türkei unterſagt

Vom n Feldwebel Tritt der Kerl mit mrechten Fuß an Da iſt s freilich kein Wunder daß ſich Cugen
Richter nicht für den Militäretat begeiſtern kann

Eine e Verwechſelungl iſt dem franzöſiſchenFachblatte Medecine moderne unterlaufen Daſſelbe ſchreibt in
ſeiner letzten Nummer Der Kongreß ſowie die wiſſenſchaftliche
Ausſtellung werden in Berlin vom 4 bis 9 Aug ſtattfinden
Das Organiſationscomite beſteht aus den Herren DDr Braſch
und Rothenſtein Die Vorſteher einer Speditionsfirma welche
die Vermittelung der Ueberfahrt für die überſeeiſchen Aerzte
übernommen haben zu Präſidenten des Organiſations Comites
zu machen iſt drollig genug

ſPerſonalnachricht Jn Paris ſtarb am 21 d Graf
Napoleon Daru Miniſter unter Rapoleon U Derſelbe hatte
von ſeinem Vater die Pairswürde ererbt ſchloß ſich nach der
Revolution von 1848 der republikaniſchen Regierung an proteſtirte
als Vicepräſident der Nationalverſammlung gegen den Staats
treich vom 2 Dez 1851 und beantragte die Abſetzung Louis

Napoleons Er wurde verhaftet und für einige Zeit in Vincennes
eingeſperrt Nach ſeiner Freilaſſung zog er ſich ins Privatlebenzurück aus dem er erſt 1869 wieder erbortrat Bei den all

Wahlen beſiegte er den offiziellen Kandidaten der
aiſerlichen Regierurig wurde zum Vicepräſidenten der Kammer
gewählt und im Januar 1870 als Mitglied des linken Centrums
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berxliner Börſe 21 Febr Wochenbericht der SaaleZtg

Unſere Fondsbörſe hat während der abgelaufenen Woche eine
etwas freundlichere Phyſiognomie gezeigt Der Verkehr iſt zwar
ein geringer geblieben nur dann und wann hat er auf einzelnen
Gebieten eine etwas lebhaftere Geſtaltung angenommen Der
Kursſtand hat ſich indeß in den letzten Tagen gehoben und es
konnte im allgemeinen eine beſſere Stimmung Platz greifen Ver
anlaßt wurde dieſe Entwicklung zum größten Theile durch
Deckungen die im Hinblick auf das Herannahen der Ultimo
liquidation zur An gebracht wurden Von günſtigerEinwirkung iſt auch ferner der Umſtand geweſen daß die Bank
von England den Diskontſatz um 1 Prozent ermäßigt hat Es
wird ſicher angenommen daß die deutſche Reichsbank dem
Beiſpiele des engliſchen Jnſtituts folgen werde Die Befeſtigung
der Warrantspreiſe in Glasgow hat gleichfalls ſtimulirend gewirkt
Jn der jüngſten Zeit hat ſich auch eine beſſere Auffaſſung be
züglich der Lage der Bergwerksinduſtrie über die ſich die Contre
mine bemühte eine möglichſt peſſimiſtiſche Auffaſſung zu ver
breiten geltend gemacht Namentlich gilt dies von der Kohleninduſtrie
Die Nachfrage nach Kohle bleibt nach wie vor eine bedeutende die
Preisſteigerungen haben noch nicht aufgehört ſo haben vom
1 März ab die fiskaliſchen Gruben in Schleſien von neuem erhöht
Eine ungünſtige Einwirkung auf die allgemeine Tendenz hatte
der Kursrückgang der Bochumer Gußſtahlaktien ausgeübt der
erfolgte infolge von Schwierigkeiten die ſich bezüglich der Kredit
gern für die Werke bei Savona in Jtalien an welchen

r Bochumer Verein betheiligt iſt herausſtellten Ob die rück
läufige Bewegung nunmehr zum Stillſtand kommen wird bleibt
abzuwarten Die Baiſſiers ſind bemüht den Kursſtand durch
allerlei ungünſtige Gerüchte herabzudrücken So eirkulirten am
Donnerstag ſolche Gerüchte über Betriebsſtörungen bei der
Gelſenkirchener Bergwerksgeſellſchaft die ſich als ganz und gar
unrichtig herausſtellten Vielfach erwartet man infolge einer
Diskontermäßigung eine Befeſtigung auch wird die Anſicht aus

en daß die Nähe des Ultimo die Contremine zu
eckungen veranlaſſen werde zumal die Lage der Bergwerks

induſtrie jetzt tiger beurtheilt werde Was den Verkehr im
einzelnen anbetrifft ſo iſt bezüglich der Bank deſgee zu be
merken daß die meiſten derſelben eine kleine Preisbeſſerung zu
verzeichnen haben insbeſondere Diskontokommandit
antheile Nationalbank für Deutſchland ſchwächte ſich
ab Ausländiſche Fonds verkehrten in feſter Tendenz in
erſter Linie Türkiſche Fonds Für Oeſterreichiſche
Eiſenbahnaktien gab ſich günſtige Stimmung kund ſodaß
Franzoſen Lombarden Elbethal und Galizier an
r konn en Duxer erfuhren einen kleinen Rückgang

arſchauWiener blieben behauptet Von ſchweizeriſchen
Eiſenbahnen ſtellen ſich Gotthard auf das Niveau welches
ie zu Anfang der Woche einnahmen Auf dem deutſchen
iſenbahnmarkte entwickelte ſich ein ziemlich lebhaftes

Geſchäft zu meiſtens beſſeren Kurſen Lübeck Büchener Oſt
preußen und Marienburger zogen an dagegen erfuhren
Mainzer eine kleine Abſchwächung Von den Bergwerks
papieren haben die Kohlenwerthe durchweg Kurs
aufbeſſerungen zu verzeichnen Dortmunder Laura und
namentlich Boch umer mußten nachgeben Kaſſa Jnduſtrie
werthe waren in den letzten Tagen etwas beſſer Geid iſt
flüſſig Privatdiskont 386 Proz Ueber die Kursveränderung
der am meiſten in Frage kommenden Werthe giebt folgende
Tabelle Auskunft Es notirten

15 Febr 17 Febr 18 Febr 19 Febr 20 Febr 21 Febr
d 190,40 190,40 189,50 188,10 190,50 190,25

Darmſtädter Bank 174,75 174,90 173,75 172,75 174 174
Deutſche Bank 178 177,60 177,90 177,60 178 178,75
DiskontoKommandit 240,50 241,25 23975 239,25 241 241,60
Dresdener Bank 179,20 179,40 178,50 178,20 179,40 179,75
Nationalbank f D 155 151 149 148 149,50 149,90
Oeſterr Kreditaktien 176,50 178 177,10 176,80 178 177,60
Buſchtiehrader Bahn 185,60 187,25 188,50 188,60 190,40 192,10

Berl Handels Geſ

DuxBodenbacher 220,30 222,60 222 222 40 222 50 222,75
Elbethalbahn 100 100,10 100,10 100,10 100,40 100,50
See 93 93,50 94,50 94,50 94,70 95otthardbahn 172 171,40 172 172,60 172,90 172,70
Lombarden 58,10 58,25 58 588,20 59,50 59,10
LübeckBüchener 181,90 181,60 181,25 181,99 182,50 182 60
Marienburger 58 58 57,75 58,75 59,40 60,30Oſtpreuß Südbahn 87 87,60 87,50 88,40 88,50 89
Schweizer Nordoſtb 138,75 139 138,90 138,90 138,90 139 25
Warſchau Wiener 192,10 192,60 192,75 192,25 193 192 75
Allg Elektrizit Geſ 217 219 215,75 216 217,25 217,50
AngloKnt Guanow 158,75 158,75 158 10 158,10 158,75 158 75
Bochumer Gußſtahlw 208,50 211,50 209,90 208,10 209 207 40
Dortmunder Union 110,40 110,60 109,25 110,40 110,30 110,10
DynamitTruſtCo 165,75 166,25 164,70 164,50 165,75 164,50
Gelſenkirch Bergw 186,50 187,30 185,75 186 191,40 19090

5

0

5

d

arpener Bergwerk 238,25 239,50 238,25 240 245,75 248,10
ibernia Bergwerk 212,75 211 209

30 750
211,50 210,50 213,75 213,75

aurahütte 162,25 162,70
188,40
195,75

1

61,90 162 163 163
75 187,75 187,50 187,75

194,50 194 40 195,25 195,50
94,25 94,10 94,10 94
68 68

Nordd LloydAktien 188,80 188
Riebeck Montanw 195,50 195
1880er Ruſſ Anleihe 94,25 94
III Orientanleihe 69,20 69 90 68,80 68,80 68,80

n Noten 222 222,20 221,10 221,10 221,25 221,10
Ungariſche Goldrente 89,10 89,25 88,90 89,20 89,20 89,25

Der Produktenmarkt eröffnete die Woche für Getreide
in ſehr ſchwacher Haltung unter dem Einſſuſſe des Witterungs
umſchlages ſowie einer ſehr t Beurtheilung des Saaten
ſtandes außerdem trat allgemeine Verkaufsluſt hervor ſo daß die
Käufer immer billigere Preiſe beanſpruchten Später machte ſich
eine feſtere Tendenz geltend infolge beſſerer ausländiſcher Berichte
außerdem ſtimulirte das kalte Wetter welches die Eröffnung der
Schiffahrt hinauszuſchieben droht Die Realiſationen hörten auf
und die Baiſſepartei nahm vielfach Deckungen vor Roggen
und Weizen t anfangs ſchwach liegend e ſich ſpäter nicht
unweſentlich konnten aber den höchſten Preisſtand nicht behaupten
z er zeigte bei ſtillem Geſchäft nur geringe Veränderung Für

üböl gab ſich große Kaufluſt kund ſo daß eine nicht un
erhebliche Preisbeſſerung eintrdec ſich ſpäter g eintrat Spiritus anfangs ſchwach

Preußiſche Hypotheken Aktien Bank Na demal c ppothekenErwerbungen im a Ja e u
den uch im neuen Jahre ſind bereits für etwa 4 Mill M Hypo

An fünf Subhaſtationen an denen die Bank in überhaupt betheiligt war und von denen vier von nacheingetragenen Glauben ver
antragt waren verblieb derſelben ein Grundſtück welches inzwiſchen wieder
verkauft iſt Auch in 1889 haben ſich die günſtigen Verhältniſſe für ſtädtiſchen
Grundbeſitz erhalten Jn Berlin ſtanden am 1 Okt wieder 18,641 Mieths

ungen der geringen Zahl von 1055 Miethéèermäßigungen gegenüber Der
in 1889 erzielte Reingewinn n w auf 437,531 wovon die Aktionäre
8/ Proz Dividende erhalten neue Rechnung werden 8024 M über

S

Köln 21 Febr Die hier verſammelten Direktoren der großen nach
Rordamerika fahrenden Dampfer Geſeliſchaften beſchloſſen

die Köln Ztg meldet nicht Tariferhöhn m ſondern die Bildung
Truſt PoolSyſtem Die tkontinentalen Geſeliſchaften beabſichtigen

die Perf un gemeinſam zu betreiben und die Einnahmen nach einem
de vereinbarten Schlüſſel unter die einzelnen Eeſellſchaften zu vertheilen

te daraus erhofften Mehreinnahmen werden auf viele Millionen geſchätzt
Nach dem geſtern bekannt Fwardenen vorläufigen Reſultate der Zeichnung

auf die neue ruſſiſche Anleihe in Paris ſind 6/ Millionen StüidOligationen durch Baar füten durch Konverſionsanmeldungen ge

z

2omal gedeckt

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 21 Febr Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000Loco ſtill Zerie Fru Sein t t Kündigungepreis S
Toto 180 198 M nach Qualität Kieferüngsqualität 194 per dieſen Monat

per April Mai i m per MaiJnni und per JuniJult
196,5 196 bez g 191,75 192 191,50 bez per Aug Sept

Okt 18dg a 1000 t behauptet Termine ſchließen matter Gekündigt
t ndigungspreis M Loco 169 179 M nach Qualität

Lieferungsqualität 174 M per dieſen Monat per Febr März per
März April per Äpril Mai 171,75 170,75 bez per MaiJuni 171
170,253bez per dur m i h bez per JuliAug 165,,5 164,75
bez per t Okt 162,5 161,75 bezerſte per 1000 e Matt rot und kleine 140 205 M nach Qualität

uttergerſte 142 155 Ms Wer 1000 kg Loco behauptet Termine niedriger Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 168,5 M Loco 163 180 M nach alität Lieferungs
qualität 165,5 pommerſcher mittel bis guter 167 174 feier 175 179 ab
Bahn bdez per dieſen Monat per April Mal 161,75 ,5 bez per MatJnni e der x tutSuil 1612,5 161 bez per Juli Aug 154,5
25 bez ept Okt 1 ezm Raydeberg 21 Febr Gebr Friedebe rg Landwetzen 190 193 M
Weſßweizen glatter engl Weizen 180 186 Rauhweizen 178hie 183 Roggen 172 81 Thevaliergerſte 196 212 Landgerſte
88 198 Hafer 170 179 M per 1000 eHamburg 21 Febr Weizen ioco ruhtg holſteintſcher loco neuer 185 bis
198 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 188 ruſſiſcher
loco ruhig 123 126 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stettin 21 Febr Wetzen ünverändert oco 182,00 190 00 do ver
April Mat 191,00 do per JuniJuli 193,00 Roggen unyerän ert loco 164,00
168,00 do per April Mai 168,00 do per JuniJui 168,00 Pommerſcher
Hafer loco 157 163

Breslau 21 Febr Roggen per Febr 176,00 per April Mat 177,00 per

MaiJuni 178,00 xWien 21 Wekzen per griglenr 8,93 Gd 8,98 Br per Herbſt
8,05 Gd 8,10 Br Roggen per Frühjahr 8,38 Gd 8,43 Br per MatiJuni 8,88 Gd 8,43 Br Hafer per Frühjahr 8,20 Gd 8,25 Br per Heroſt

6,25 Gd 6,30 Br
Peſt 21 Febr Telegr Weizen loco behauptet per Frühjahr 8,58 Gd

8,60 Br per Herbſt 1890 7,78 Gd 7,80 Br Hafer per Frühjahr 7,90 Gd
7,95 Br per Herbſt 5,83 Gd 5,85 Br

Parts 21 Febr Anfangsbericht Telegr Weizen behauptet per Febr
24,30 per März 24,30 per MärzJunt 24,39 per Mai Aug 24,25 Roggen
ruhig per Febr 16,80 per Mat Aug 16,30

Paris 21 br nachm Schlußbericht e r Weizen feſt
ver Febr 24,30 per März 24,30 per März Junt 24,30 per MaiAug 24,25
Roggen ruhig per Febr 16,25, per Mai Aug 16,25

Antwerpen 21 Febr Telegr etzen behauptet
Hafer behanptet Gerſte feſt

Amſterdam 21 Febr Telegr Weizen auf Termine unverändert per März
197 per Mat 200 Roggen loco nnuverändert auf Termine unverändert per
März 144 à 143 per Mai 145 à 144 per Okt 137 à 1238 2 137

London 21 Febr Anfangsber Fremde m ſeit letztem MontagSaſer 000 Gerſte 2600 Hafer 26,100 Qrts Weizen und Gerſte ſetig
er ſeſt

London 21 Febr Schlußber a Zufuhren ſeit letztem Monatg
Weizen 24,640 Gerſte 2640 Hafer 26 Qrts Jn ſämmtlichen Getreide
et vollkommener Stillſtand infolge des Nebels Tendeuz ſehr ſchwach Haſer
tetig

Liverpool 21 Febr Telegr Wetzen unverändert
T reburg 21 Febr Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,50 Hafer

oco 4,60
New York 20 Febr Telegr Rother Winterwelzen loco 872/, Wetzen

per Febr 86/, per März 86 per Mat 686
e dew HYork, 21 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

e

Roggen ruhig

f Zucker

Magdeburger Börſe
1 Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſeuer

21 Febr M 2 8 MKryſt Zuck I über 989/0 25,75 26,00 Würf Zuck II m K 28,00
II üb 989 m S Gem Raff I mit Sack 289,59Raffinade a ohne Faß 27,59 328,00 26,90 27,00

fe e n n Gem Melis 1 25,25 25,50Melis ffein II
I

7

WürfelZuck I m K 31,00 Farin 19,50 24,00Tenden am 21 Febr Geſchäfts los
B Ohne Verbrauchsſtenuer

ab Stationen

21 Febr MGranul Zuck m S
Kornzuck o S 920 Rend 16,30 16,55

Tendenz am 21 Febr Feſt
Wochenumſatz 222,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 B alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,70 2,90 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Raffinirter Zucker Das Geſchäft in raffinirter Waare war in dieſer
Woche ein ſehr ruhiges Bei ſchwachem und durchaus nicht dri gendem Angebot
der Raffinerien gegenüber der Zurückhaltung der Käufer ſind Veränderungen nicht
zu verzeichnen

Rohzucker Jm dent z dem lebhaften Verkehr in den Vorwochen ver
lief das dieswöchentliche Geſchäft ruhig ber mäßigen Umſätzen

Das Angebot von Kornzuckern ſeitens der Produzenten iſt ein ſchwächeres
geworden ſeitdem am Schluß der Vorwoche die Preiſe etwas zurückgegangen
ſind anderſeits war e auch die Kaufluſt der Raffinerien eine weniger rege
weil die meiſten der letzteren ſich durch die vorherigen belangreichen Einkäufe ge
deckt hatten und zu neuen Geſchäften nur bereit waren wenn ſie 5 bis 10 Pf
billiger kaufen ko nten

Und in r Weiſe wurden im Verlauf der erſten Wochenhälfte bei ſchwächer
lautenden Auslandsmärkten 88er Exportzucker 5 bis 10 Pf der Centner billiger
gehandelt während Nachprodukte zu faſt vollen letzten Werthen guten Markt
fanden und davon namhafte Poſten zum Verkauf gekommen ſind

Seit geſtern Nachmittag hat ſich zufolge günſtiger londoner Meldungen für
88er Kornzucker erneut eine lebhaftere Nachfrage geltend gemacht derzufolge oben
erwähnte kleine Pretseinbuße wieder eingeholt wurde die vorhandenen wenigen
feſten Offerten 88er Waare fanden ſchlanke Aufnahme und ſchließt der Markt zu
nachſtehenden Notirungen in ſeſter Haltung Umgeſetzt wurden 222,000 Ctr

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Nottizlos

d frei an Bord Hamburg
Febr 12,32/ bez 12,35 Br Juli 12,85 bez u Br 12,80 G

ärz 12,35 bez u 12,40 Br Aug 13,00 Br
April 12,47, bez 12,45 12,50 B Okt
Mai 12,60 bez u Br 12,55 G Okt Dez 12,55 12,65 Br
Juni 12,72 Br 12,70 G Tendenz StetigDie Aelteſten der Kaufmann ſchaft

Liquidationspreiſe am 21 Febr abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher fret an Bord

Magdeburg Hamburg

M

Kornzuck o S 88 Rend 15,60 15,85
Nachprod o S 752 11,50 12,90

Magdeburg Hamburg
Februar 12,02 M 12,32 M Anuguſt 12,60 M 12,90Mär 12,05 12,35 September
Apri 12,15 12,45 Oktober 12,25 12,55Mai 12,25 12,55 November 12,25 12,55Jan 12,85 12,65 Dezember 12,25 12,65uli 12,50 12,80Zucker Liquidationskaffe

Hamburg 21 Febr Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 880, Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Febr 12,80
per März 12,37 per Mat 12 62/, per Aug 12,90 Feſi

Hamburg 21 Febr Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 8809 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Febr 12,25
per März 12,32/, per Mai 12,55 per Aug 12,82 Stetig

kg e Awfan ſdertcht ger v r feſt v29,59 eißer Zucker ſteigend r 3 per g per r r Mär35,00 per März Junt 35,25 per Mat Aug 35,80 be s
Paris 21 Febr Schlußber Telegr Rohzucker 88 feſt loco 29,50à 29,75 Weißer Zucker behauptet Nr s per 100 kg per Febr 34,75 ver März

34 per e S Der 35,80 er 15 mondon 21 r elegr Javazucker 15 ruhig Rübenrohzucker neue Ernte 12/ ruhig Centrifugal Cuba s
Antwerpen 20 Febr Sofort 29,75 Fres per März April 30,25 Fres

per Okt Dez 30,25 Fres
Rew Pork 20 Febr Telegr Fair reſining Muscovados 6

Kaffee
ßawrtaurs 21 Febr Kaffee Umſatz 7000 Sag

ambura 21 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos per Febr85/, per März 857, ber Mal 85i1, per ge Santos ver Febr
t 84Hambdurg 21 Febr nachm zit d M Schlußbericht Kaffee good

ler Comp Kahee in New Fort mit 10 Polrts Hauße o
Sack Santos 7000 Sack Recet für m m renDavre 21 Febr Vorm 10 Uhr 20 W e e Punpn z

e Comp Kaffee z average Santos per
er zet Telegr Kaſſe Fair Rio 29 Rio r

low ordinary per März 16,42 per Mai 16,87
Epiritus

Berliv 21 Febr Amtlich Spiritus init 50 M n d100 1 à 100 I0 00 i nach Tralles Gelündig n al än an n
preis M Loco ohne Fay 52,9 bez per dieſen Juni r
per re r W 275 perliAug bez per Augin mit 76 M Verbraucheabga per 100 à 10000 n
Tralles Gekündigt D I Künbieggeenee Fa

5 bez ver dieſen Monat per Aug Sept TSpurus mit 70 M Verbrauchsabgabe Wenig verändert Gek 92 I r
digungspreis 33 10 M Loco mit Faß bez ver dieſen Monat n 3
Febr März 38,1 bez per März April bez per April Mai n

per MaiJuni 83,4 ,5 bez per Jum Juli r des per Jult Aug
34,4 bez per Aug Sept und ver Sept Okt 7 bezMagdeburg 21 P a er er ie ioco ohne Faß
53,10 53,50 M bet 50 338 dir en e ren n

2 deburg 21 Febr Hermann Walther artoffelſpirloco W äah t Weſeuer bei 50 M Verbrauchsabgabe 5,10 bis 53,50 M

desgl bet 70 M r 33,80 M Speicher unter freier Vor
ltung der Gebinde geſchäftslosa h 21 Fehr Spiritus loco ohne Faß 50er 51 30 do do 70er
70 Stilli Stettin 21 Febr Spiritus unverändert loco ohne Faß mlt b0 M Fon

umſteuer 52,10 mit 70 M Konfumſteuer 32,70 ver April Mat mit 70 M Kon
ſumſteuer 32,50

Hamburg 21 Febr Spiritus ſehr ſtill per Febr 22 Br per Febr
März 22 Br per April Mai 22/ Br per MaiJuni 22/ Br8 reslau 21 Febr Spiritus per 100 1000 excl 50 P Verbrauchsab

gaben per r V d J M Pra Pasga per Febr 31,20 do
do per April Mai 31,70 do do per Ang SeptZarit 21 Febr Aufangsber Spirilus behauptet per Febr 35,50
per März 36,00 ver März April 26,25 per MaiAug 37,50

Paris 21 Febr Schlußbericht 3 Spiritus feſt per Febr
35,75 per März 25 per März April 36,50 per MaiAug 37,75

Petrolenm
Berlin 21 Febr Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per100 kg mit Zu in nen von 100 Ctr Gekündigt kg Kün

digungspreis M Termine per dieſen Monat Durch
r T Wis per r beztettin 21 r Loco 12,90Hamburg 21 ebr Petroleum pa Staudard white loco 7,00 Br

Gd r März 6,85 Br Gv en 21 Jebr Schlußbericht Petroleum ſtill Standard whlte
loco 6,80

Antwerpen 21 Febr Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 17 t m per Febr 167/ Br ver März 167/ Br per
Sept Dez 18 Br RuhigNew gort 20 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New ort 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,75 do Vipe line Certificates per März 1042/, Ruhig ſtetig

New HYork 21 Febr vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certificates per März 105

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 21 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

matter Gekündigt 100 Ctr re 70,8 M Loco mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 70,90 bez per Febr März 70 7
bez per März April 69,6 bez per AprilMai 69,1 68,5 ,6 bez per Mai
Juni bez per Sept Okt bezStettin 21 Febr Rüböl unverändert per Febr 70,00 per AprilKai

68,00 M SBresian 21 Febr Rüböl per Febr 79,00 per Febr März 70,00
Rüböl loco 73,90 per Mai 1890 70,00 perKöln 21 Febr Telegr

Okt 60,40
Hamburg 21 Febr Rüböl unverzollt feſt loco 70,00
Paris 21 Febr Anfangsber Telegr Rüböl ver Sept Dez
Paris 21 Febr Schlußber Telegr Ziüböl per Sept Dez 70,50
Peſt 21 Febr Telegr Kohlraps per Ang Dez 125 A 122
Amſterdam 21 Febr, Telegr Raps per Frühj Fl Rübsl loco

40 per Mai 1890 38 per Herbſt 32
Petersburg 21 Febr Telegr Talg loco 44,90 per Aug 43,09
New Hort 20 Febr Telegr Schmalz loco 6,15 do Rohe

Brothers 6,55

Sämereien
Petersburg 21 Febr Telegr Leinſaat loco 13,00
London 19 Febr Bericht über den Londoner Saaten Handel von

Praſchkauer Co Von feiner weißer Hirſe ſind kaum noch friſche Zu
fuhren zu erwarten Känfer haben ſich daher an die beſſeren Mittelſorten zu
halten die mit 37 bis 40 per 416 Ib ab Speicher käuflich ſind für das Wenige
feinſter Qualität wurde 41 bis 44 angelegt Syriſche Futterwaare 20 bis 217
per 480 lIb Marokkohirſe 27 bis 28 Jn ſeinſter engl Rappsſaat bleibt
das Geſchäft ein ſtilles da überhaupt nur ſehr kleine Parthieen an unſerem
Markte zu haben ſind während kontinentale Saa zu 63 bis 65 per 424 lb
mäßigen Abſatz findet Rübſenfaat iſt gut degehrt und erzielt volle Preiſe

Das Angebot guter Mohnſaat iſt ein ſehr mäßtges und wurden demnach
beſſere Preiſe für ſolche gezahlt Kümmelſaat hat in den letzten Tagen
beſſeren Abſatz gefunden doch waren nur letzte niedrige Preiſe zu erreichen
Holländiſche Saat 19, bis 20/ ruſſiſche Saat 16 per cwt Weiße Bohnen
bleiben in guter Frage und wurden größere Poſten zum Exrort genommen
Spaniſche Bohnen 55 bis 56/ holländiſche 43 bis 46/ ungariſche 39 bis 42
per 504 b ab Speiſcher Rieſenbohnen halten ſich feſt und finden ſchlanken
Verkauf zu letzten Preiſen Grüne Erbſen ſind wenig am Markte und in
feiner Qualität gut gefragt Linſen fanden zu 11 bis 12 per Buſhel einigen
Abſatz Marokko und Oſundiſche feſt und theurer Buchweizen und Dari
unverändert

Brumwolle
Liverpool 20 Febr Telegr

Offzielle Notirungen

Amerik good ordin 512 Oomra fair 46low middling 5 i goed fair 4midöl Gihe vodmiddl farr Be ſfue SePernam fair 65 Scinde good fair
good fair 62 goodCeara fair 6 Bengal good ſargood fair Ghe J goo dBahia fa r ſne nMaceio fair S Madras Tinnevelly ſair

Maranham fair G good fair BEgyptian brown fair 6 goodood fair 7 Weſtern ſair 4good 757 good fair 412white far svo0od 410ggqood fairx Pern rough fa rgood 7 t good fair 9M G Broach good good 977ſinue c moderat rongh fair 7irDhollerha ſair 42 e good fair girgood fair a a 47 16 e good a vod r ſmooih fairne 7 J 58 I good fair l 6Hanf

Petersburg 21 Febr Telegr Hanf 465,00
Kartoffeln

Berlin 20 Febr Pol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 kg

Futtermittel e
Hamburg 20 Febr Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 M Baumwoliſaatkuchen 125 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 135 Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 110 für 1000 kg Rüböl ſeſt
loco zu 69,00 M nom Leinöl feſt loco 46,50 M Br

Stroh Hen
Berlin 20 Febr Pol Präſ Richtſtroh M Heu M

per 100 Kg

Butter Eier Fleiſch
Berlin 20 Febr Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,50Bauchfleiſch 0,90 1 30 Schweinefleiſch 1,26 1 Kaſe 90 1,60 Hammels

i 4o Buiter 1,80 80 M per i kz Tier 200 3,60 W ver

Wolle

en Nah et gen d der Juli Tss per Aug A der Sept
average Santos per Febr 85 März 65Behauptet Fe per rz 65 per Mat 85

Amſterdam 21 Febr JavaKaffee good ardinary 559

per Sept 88
ng Mdedt worden Der aufgelegte Vewrag von 720,000 Obligationen iſt danach etwa

Havre 21 Febr zorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Lelpzig 21 legrglatt C dimnter Wer cr e
St Ott 4,87 per Rov 87 per Dez 87 W 000 kg
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